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In der 25. Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Wurzbach am 31.05.2017 wurden folgende 
Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. 2017/0033
Der Stadtrat der Stadt Wurzbach bestätigt in seiner Sitzung am 
31.05.2017 die vorliegende Tagesordnung. 
Abstimmungsergebnis:
Ja - 13 / Nein - 0 / Stimmenenthaltungen - 0 

Beschluss Nr. 2017/0034
Der Stadtrat der Stadt Wurzbach bestätigt in seiner Sitzung am 
31.05.2017 das Protokoll der Sitzung vom 03.05.2017 - öffentli-
cher Teil. 
Abstimmungsergebnis:
Ja - 12 / Nein - 0 / Stimmenenthaltungen - 1 

Beschluss Nr. 2017/0035
Der Stadtrat der Stadt Wurzbach beschließt in seiner Sitzung am 
31.05.2017 die Sicherungsmaßnahmen für 6 Nadelbäume im 
Bereich Neumarkt an die Fa. Sebastian Prediger, Zeulenroda-
Triebes gemäß Angebot vom 08.05.2017 mit einer Angebots-
summe in Höhe von 1.751,42 € inkl. MwSt. zu vergeben. 
Abstimmungsergebnis:
Ja - 13 / Nein - 0 / Stimmenenthaltungen - 0 

Beschluss Nr. 2017/0036
Der Stadtrat der Stadt Wurzbach stimmt in seiner Sitzung am 
31.05.2017 dem Honorarangebot vom 17.04.2017, für die Ände-
rung der Leistungsphasen 1- 3 des BBP „Wurzbächle“ in Höhe 
von 5.116,76 € inkl. MwSt. vom Stadtplanungsbüro Dr. Böhme, 
Bad Klosterlausnitz zu. 
Abstimmungsergebnis:
Ja - 13 / Nein - 0 / Stimmenenthaltungen - 0 

Beschluss Nr. 2017/0037 
Der Stadtrat der Stadt Wurzbach beschließt in seiner Sitzung am 
31.05.2017, dass die STRABAG AG Pößneck den Auftrag für die 
Sanierung eines Teilstückes des Schulweges bekommt. Die Auf-
tragssumme beläuft sich auf 14.000,00 € brutto. 
Abstimmungsergebnis:
Ja - 13 / Nein - 0 / Stimmenenthaltungen - 0 

Beschluss Nr. 2017/0038 
Der Stadtrat der Stadt Wurzbach beschließt in seiner Sit-
zung am 31.05.2017 die Haushaltssatzung und den Haus-
haltsplan nebst Anlagen für das Jahr 2017 (§ 57 ThürKO).  
Abstimmungsergebnis:
Ja - 13 / Nein - 0 / Stimmenenthaltungen - 0

In der 26. Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Wurzbach am 21.06.2017 wurden folgende 
Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. 2017/0040
Der Stadtrat der Stadt Wurzbach bestätigt in seiner Sitzung am 
21.06.2017 die vorliegende Tagesordnung.
Abstimmungsergebnis:
Ja - 15 / Nein - 0 / Stimmenenthaltungen - 0

Beschluss Nr. 2017/0041
Der Stadtrat der Stadt Wurzbach bestätigt in seiner Sitzung am 
21.06.2017 das Protokoll der Sitzung vom 31.05.2017 - öffentli-
cher Teil. 
Abstimmungsergebnis:
Ja - 13 / Nein - 0 / Stimmenenthaltungen - 2

Beschluss Nr. 2017/0042
Der Stadtrat der Stadt Wurzbach beschließt (nach vorange-
gangenen Informationen der Einwohner durch die Einwohner-
versammlungen in den Ortsteilen Grumbach am 15.05.2017, 
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Titschendorf am 17.05.2017, Weitisberga am 18.05.2017, He-
berndorf am 22.05.2017, Oßla am 23.05.2017, Heinersdorf am 
29.05.2017 und Wurzbach am 30.05.2017) in seiner öffentlichen 
Sitzung am 21.06.2017 
a)  die Auflösung der Stadt Wurzbach, bestehend aus den Orts-

teilen
 Bärenmühle, Dürrenbach, Grumbach, Haslersberg, Hebern-

dorf, Heinersdorf, Heinrichshöhe, Heinrichsort, Klettigsham-
mer, Knauermühle, Oßla, Rodacherbrunn, Titschendorf, Wei-
tisberga und Wurzbach 

b) und die Bildung einer Landgemeinde nach § 6 Abs. 5 Thürin-
ger Kommunalordnung (ThürKO) mit dem Namen Stadt Bad 
Lobenstein durch Auflösung und Zusammenschluss der Ge-
meinden

 Birkenhügel, Blankenberg, Blankenstein, Harra, Neundorf, 
Schlegel, Pottiga, der Stadt Bad Lobenstein und der Stadt 
Wurzbach.

Begründung:
Durch die Bildung der Landgemeinde soll eine zukunftsfähige 
Struktur mit den beteiligten Gemeinden, der Stadt Bad Loben-
stein einschließlich ihrer Ortsteile und der Stadt Wurzbach ein-
schließlich ihrer Ortsteile entstehen. 
Abstimmungsergebnis:
Ja - 3 / Nein - 12 / Stimmenenthaltungen - 0

TOP 6. „Vertrag zum Zusammenschluss zu einer Landge-
meinde“ 
Der Stadtrat der Stadt Wurzbach stimmt in seiner Sitzung am 
21.06.2017 dem Antrag des Vorsitzenden zu, diesen Tagesord-
nungspunkt von der Tagesordnung zu nehmen, da er hinfällig 
geworden ist. 
Abstimmungsergebnis:
Ja - 11 / Nein - 3 / Stimmenenthaltungen - 1

Beschluss Nr. 2017/0043
Der Stadtrat der Stadt Wurzbach beschließt in seiner Sitzung am 
21.06.2017 den Finanzplan und das Investitionsprogramm für 
die Jahre 2017-2020 (§ 62 ThürKO). 
Abstimmungsergebnis:
Ja - 14 / Nein - 0 / Stimmenenthaltungen - 1

Beschluss Nr. 2017/0044
Der Stadtrat der Stadt Wurzbach beschließt in seiner Sitzung am 
21.06.2017 die Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzept 
2017 der Stadt Wurzbach nach § 53 a Abs. 3 Satz 1 ThürKO i. V. 
m. Ziff. 4 der Verwaltungsvorschrift des Thüringer Innenministeri-
ums zur Aufstellung eines Haushaltssicherungskonzeptes. 
Abstimmungsergebnis:
Ja - 15 / Nein - 0 / Stimmenenthaltungen - 0 

Beschluss Nr. 2017/0045
Der Stadtrat der Stadt Wurzbach beschließt in seiner Sitzung am 
21.06.2017 wie folgt:
1. Die geänderten Entwürfe (3. Entwurf) des Bebauungsplans 

Misch- und Wohngebiet „Am Wurzbächle“ - Neufassung und 
der Begründung mit Umweltbericht werden in der vorliegen-
den Fassung vom 12.06.2016 gebilligt. 

2. Die geänderten Entwürfe (3. Entwurf) des Bebauungsplans 
und der Begründung mit Umweltbericht sowie die wesentli-
chen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnah-
men sind nach § 3 Abs. 3 BauGB für die Dauer von zwei 
Wochen öffentlich auszulegen. 

3. Von den Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belan-
ge, deren Aufgabenbereich durch die Planung berührt wer-
den kann, sind nach § 4 Abs. 2 BauGB Stellungnahmen zum 
Planentwurf und zur Begründung (3. Entwurf) einzuholen. 

Bemerkung: 
Aufgrund des § 38 Abs. 1 Thüringer Kommunalordnung waren 
keine Mitglieder des Stadtrates von der Beratung und Abstim-
mung ausgeschlossen. 
Abstimmungsergebnis:
Ja - 15 / Nein - 0 / Stimmenenthaltungen - 0 

Beschluss Nr. 2017/0046
Der Stadtrat der Stadt Wurzbach beschließt in seiner Sitzung 
am 21.06.2017 den Auftrag für die Ersatzbeschaffung von Ein-
satzbekleidung für die Atemschutzgeräteträger der Freiwilligen 
Feuerwehren der Stadt Wurzbach an die Firma LHD Group 
Deutschland GmbH, Edmund-Rumpler-Str. 8 - 10, Köln mit einer 
Angebotssumme von 30.172,21 € zu vergeben. 

Der Auftrag für die Ersatzbeschaffung der Feuerwehr-Helme er-
geht an die Firma Brandschutz Technik GmbH Leipzig, Drucke-
reistraße 11, Leipzig mit einer Angebotssumme von 12.209,40 €. 
Abstimmungsergebnis:
Ja - 15 / Nein - 0 / Stimmenenthaltungen - 0

BEKANNTMACHUNG

Erneute öffentliche Auslegung gemäß § 4 BauGB 
Bebauungsplan der Stadt Wurzbach 

Misch- und Wohngebiet „Am Wurzbächle“ 
- Überarbeitete Neufassung -

Die vom Stadtrat in seiner Sitzung am 21.06.2017 gebilligten 
und zur Auslegung geänderten Entwürfe (3. Entwurf) des Be-
bauungsplans und der Begründung mit Umweltbericht, in der 
Fassung vom 12.06.2016 (Lageskizze), liegen gemäß § 4 Bau-
gesetzbuch (BauGB)

vom 17. Juli 2017 bis 31. Juli 2017

im Rathaus der Stadt Wurzbach, Bauverwaltung, Zimmer 303, 
Leutenberger Straße 10, 07343 Wurzbach zu jedermanns Ein-
sicht zu folgenden Zeiten öffentlich aus:

 Montag  7.00 - 13.00 Uhr
 Dienstag  7.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
 Mittwoch  7.00 - 13.00 Uhr
 Donnerstag  7.00 - 13.00 Uhr
 Freitag  7.00 - 12.00 Uhr

Ein Termin zur Einsichtnahme kann auch außerhalb dieser Zei-
ten vereinbart werden.

Gemäß § 4a Abs. 3 S. 2 wird bestimmt, dass Stellungnahmen 
nur zu den geänderten Teilen abgegeben werden können. Die 
Stellungnahmen sind schriftlich oder zur Niederschrift in der 
Bauverwaltung zu den oben angegebenen Auslegungszeiten 
vorzubringen. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan un-
berücksichtigt bleiben.

Ebenfalls mit ausgelegt werden die wesentlichen, bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen:

1.  zu Natur-/Landschaftsschutz: Lage im Naturpark „Thüringer 
Schiefergebirge/Obere Saale“ (Thür. Landesverwaltungsamt 
v. 17.06.2015)

2.  zur Abwasserableitung und -behandlung, Hinweis auf Über-
lastung der Kläranlage (ZV WALO v. 16.06.2015)

3.  zum Bodenschutz: Begrenzung des landwirtschaftlichen Flä-
chenverbrauchs (Amt für Landentwicklung/Flurneuordnung 
Gera v. 02.06.2015)

4.  zur Altlastenverdachtsfläche 15625 im Mischgebiet (LRA 
SOK v. 13.07.2015)

5.  zum Immissionsschutz (Lärm) (LRA SOK v. 13.07.2016)
6.  zum Gewässerschutz, Bebauungsabstand zum Fließgewäs-

ser „Wurzbächle“ (LRA SOK v. 13.07.2016)

sowie die „Kurzauswertung der Baugrunduntersuchung - Ein-
schätzung der Versickerungsfähigkeit“; Ing-Büro Böttcher, 
Langenwetzendorf d. 25.02.2016, und „Zuarbeit zur Außenge-
bietsentwässerung - Bebauungsgebiet „Am Wurzbächle“; Inge-
nieurgesellschaft für Wasserbau, Bauwesen und Umwelttechnik 
GmbH, Saalfeld im Mai 2016

HINWEIS: Ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) ist unzulässig, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend 
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Ausle-
gung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten 
geltend gemacht werden können.

Stadt Wurzbach, den 22. Juni 2017

 

Schübel
Bürgermeister der Stadt Wurzbach
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Städtische Wohnungen zu vermieten
Oßla 122
DG  2 Raum Whg.  52,5 m2 

Oßla 124
1. OG  2 Raum Whg.  51,7 m2

Oßla 125
1. OG  3 Raum Whg.  67 m2

Heinersdorf 40
1. OG  2 Raum Whg. 40 m2

Heinersdorf 25
1. OG  4 Raum Whg.  87 m2

Anfragen richten Sie bitte zu den üblichen Öffnungszeiten an:

Stadtverwaltung Wurzbach
Frau Neumeister
Zimmer Nr. 102
Leutenberger Str. 10, 07343 Wurzbach
Telefon: 036652-30423

Kioskbetreiber gesucht
Für den Kiosk in der Bushaltestelle am Markt in Wurzbach wird 
ab sofort ein Betreiber gesucht.

Interessenten melden sich bitte in der Bauverwaltung der Stadt 
Wurzbach bei Frau Tiesel (Telefon: 036652/304 40).

Imker aufgepasst:

Behandlungspflicht gegen Varroa Milbe

Der Fachdienst Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung 
des Landratsamtes Saale-Orla-Kreis, weist alle Imker auf die Be-
handlungspflicht gegen die Varroamilbe hin.
Die jährliche Behandlung aller Bienenvölker wurde für den ge-
samten Freistaat Thüringen mittels Allgemeinverfügung vom 
Thüringer Landesamt für Lebensmittelsicherheit und Verbrau-
cherschutz Bad Langensalza angeordnet.
Die Behandlung hat spätestens am 30.07. jeden Jahres als Som-
merbehandlung, im August/September als Nachsommerbehand-
lung zu beginnen und ist in der brutfreien Zeit als Winterbehand-
lung (November) fortzuführen.
Für die Behandlung dürfen ausschließlich dafür zugelassene 
Arzneimittel eingesetzt werden.
Bei der Anwendung der Mittel haben sich die Bienenhalter nach 
den Angaben der Arzneimittelhersteller zu richten. Die Behand-
lung ist im Bestandsbuch zu dokumentieren. Die Durchführung 
der Behandlung wird stichprobenartig überprüft.
In diesem Zusammenhang möchten wir darauf hinweisen, dass 
jeder Imker/jede Imkerin verpflichtet ist, den Beginn der Bie-
nenhaltung bei der zuständigen Behörde (Landratsamt Schleiz, 
Fachdienst Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung, 
Oschitzer Straße 4 in 07907 Schleiz oder der Thüringer Tierseu-
chenkasse in Jena) anzuzeigen.
Lutz-Peter Klendauer
Amtstierarzt Landratsamt SOK

Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Wurzbach

Monat Juni 2017

Eheschließung
17.06.2017  Herr Mathias Eggert und Frau Nicole geb. Korn
 Wurzbach OT Weitisberga

Sterbefall
25.05.2017  Frau Annemarie Thomas
 Ludwigsstadt (ehem. Wurzbach)

Die Stadtverwaltung informiert:
Im Bebauungsgebiet „An den Hofgelängen“ der Stadt Wurzbach 
sind die Erschließungsarbeiten abgeschlossen.
Die sehr sonnige und ruhige Lage, ist für Familien mit Kindern 
bestens geeignet.
Im 3. Bauabschnitt stehen derzeit 11 Baugrundstücke mit ca. 710 
bis 970 qm zur Verfügung.
Der Kaufpreis liegt bei 55,00 €/qm.

Im 1. Bauabschnitt steht noch 1 Baugrundstück mit 581 qm zur 
Verfügung.
Der Kaufpreis beträgt hier 45,00 €/qm.

Bauinteressenten können sich ab sofort mit der Bauverwaltung 
der Stadt Wurzbach, Leutenberger Straße 10, Zimmer 303, Frau 
Tiesel, Telefon 036652/ 30440 in Verbindung setzen.

Tiesel
Ltrn. Bauverwaltung

Stellenausschreibung
Für unsere kommunale Kindertagesstätte in Wurzbach
sind ab 01.09.2017 zwei Stellen als

staatl. anerkannter/e Erzieher/in oder
staatl. anerkannter/e Heilpädagoge/in

mit variabler Arbeitszeit befristet für die Dauer von einem Jahr 
zu besetzen.

Die Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis ist vor-
gesehen.

Unsere Kindertageseinrichtung bietet bis zu 137 Plätze für 
Kinder im Alter vom 1. Lebensjahr bis zum Schuleintritt.

Die Beschäftigung erfolgt auf der Grundlage des § 14 Abs.1 
Thüringer Kindertageseinrichtungsgesetzes.
Die Entlohnung erfolgt gemäß TVöD.

Anforderungen:

-  staatl. anerkannter/e Erzieher/in oder
-  staatl. anerkannter/e Heilpädagoge/in oder
-  staatl. anerkannter/e Heilerziehungspfleger/in oder
-  Diplompädagogin/e oder
-  Diplomsozialpädagogin/e oder
-  Diplomsozialarbeiterin/er

-  Erfahrungen in der Arbeit mit Kindern von 1 Jahr bis 
Schuleintritt

-  kompetentes Fachwissen
-  flexibles, selbständiges, kreatives und 
 eigenverantwortliches Arbeiten 
-  Bereitschaft und Tätigkeit zur Arbeit im Team
-  Interesse an partnerschaftlicher Elternarbeit und Öffent-

lichkeitsarbeit.

Bewerbungen von Personen mit einer Behinderung werden 
bei gleicher Eignung bevorzugt behandelt.
Bewerbungskosten werden nicht erstattet.
Bei gewünschter Rücksendung der Unterlagen nicht berück-
sichtigter Bewerber/-innen ist der Bewerbung ein ausreichend 
frankierter Rückumschlag beizufügen.

Ausführliche Bewerbungsunterlagen sind bis zum 28.07.2017 
an

Stadt Wurzbach
Hauptverwaltung, z. H. Frau Hoh
Kennwort: Kita Kunterbunt
Leutenberger Str. 10
07343 Wurzbach

zu senden.
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Günther Spröh, Wurzbach
Alexander Isnardy, LRA
Lore Hartmann, Wurzbach
Frank Tiesel, Wurzbach
Bernd Rückert, Klostermansfeld
Norbert Fröb, Wurzbach
Dieter Uhlig, Wurzbach
Thomas Tschiesche, Wurzbach

Mit weiteren Bürgern stehen wir in Verbindung und sind für jegli-
che Unterstützung dankbar.

Die Ausstellung ist zu den üblichen Öffnungszeiten der Stadtin-
formation zu besichtigen.

Kindertagesstätten

Regionalausscheid  
der Saale-Orla-Kreissportjugend
Am 30. März fand der Regionalausscheid der Stadt Bad Loben-
stein, um den Pokal des Bürgermeisters statt. 9 Mannschaften 
mit Vorschulkindern aus den Kindergärten von Bad Lobenstein 
und Umgebung gingen an den Start. Unser Kindergarten trat mit 
zwei Mannschaften an.

Es war ein wettkampfreicher Vormittag. 5 Wettkampfstationen 
galt es mit Schnelligkeit und motorischem Geschick zu absol-
vieren. Erst wurde sich ordentlich erwärmt und dann gingen alle 
Kinder in Begleitung ihrer Erzieher an den Start. Nun eiferten alle 
Kindermannschaften eine halbe Stunde sportlich um die Wette. 
Dann folgte eine Pause zur Stärkung um neue Kräfte zu sam-
meln. Die Wettkampforganisatoren hatten inzwischen Sportsta-
tionen aufgebaut, an denen die Kinder ihr sportliches Geschick 
mit viel Spaß und Freude an der Bewegung einfach ausprobieren 
konnten.

Anschließend erfolgte der spannende Moment der Siegereh-
rung. Aber was nun kam ließ das Adrenalin nach oben schnel-
len. Eine unserer Mannschaften musste zum Stechen um den 3. 
Platz antreten. Die Aufregung und das Herzklopfen kann nur der 
nachempfinden, der dabei war. Es war ein spannendes „Ren-
nen“ und alle Kinder gaben ihr Bestes. Wir feuerten an mit lauten 
Schreien und klatschten dabei in die Hände. Es war so span-
nend! Dann, es war weniger als eine Nasenlänge… und die eine 
unserer Mannschaften verpasste knapp den 3. Platz. Natürlich 
enttäuscht über diesen knappen Ausgang, nahmen es die Kin-
der sportlich und gratulierten den Gewinnern des Kindergartens 
Haus Gottesschutz, zu ihrer Bronzemedaille.

Nach diesem Entscheid konnte nun die Siegerehrung beginnen. 
Die Platzierungen wurden von neun an rückwärts zählend auf 
das Podest gerufen. Dieser Moment war für alle kleinen Sportler 
ein ganz Besonderer. Auch die platzierten Mannschaften erhiel-
ten eine Medaille.
Die Wertungsrichter waren inzwischen beim 4. Platz angekom-
men. Unsere beiden Mannschaften hatten noch keine Medaille, 
was hieß das denn jetzt? Platz 4 wird aufgerufen: Mannschaft 

Geburtstage

Die Stadt Wurzbach gratuliert nachträglich 
recht herzlich zum Geburtstag 

und wünscht alles Gute:
Ortsteil Heinersdorf
29.06.  Frau Johanna Martius  zum 80. Geburtstag

Ortsteil Oßla
07.06.  Herrn Heinz Reichardt   zum 85. Geburtstag

Ortsteil Wurzbach
01.06.  Frau Elfriede Hornfeck  zum 70. Geburtstag
02.06.  Frau Regina Klesse  zum 75. Geburtstag
04.06.  Frau Marita Hertel   zum 75. Geburtstag
05.06.  Frau Brigitte Otto   zum 70. Geburtstag
14.06.  Frau Doris Kling  zum 75. Geburtstag
20.06.  Herrn Roland Kachold   zum 80. Geburtstag
23.06.  Frau Erika Gummig   zum 75. Geburtstag
29.06.  Frau Ursula Krüger   zum 70. Geburtstag

Arbeitsgruppe Stadtgeschichte  
Wir begannen unsere Arbeit im Januar 2016 und erhielten in 
dieser Zeit Unterstützung in vielfältiger Form. Besonderen Dank 
dem Fotostudio Schmidt für die teils sehr aufwendige Bearbei-
tung von alten Bildern und Textmaterial sowie die Zuarbeit für 
unsere Ausstellung!

Danken möchten wir ebenso:

Hermann Schmidt, Wurzbach
Klaus Oswald, Leutenberg
Heidemarie Schulz, Wurzbach
Heinz Stölzel, Wurzbach
Heinz Villain, Wurzbach
Ina Schmidt, Salzwedel
Christine Krieg, Wurzbach
Anneliese Kunstmann, Wurzbach
Christel Klinnert, Wurzbach
Klaus Opitz, Lobenstein
Siegfried und Anni Weinhardt, Wurzbach
Veronika Kappe, Wurzbach
Stadtverwaltung Wurzbach
Uwe Weiß, Wurzbach
Helga Malz, Wurzbach
Leonore Kunz, Wurzbach
Martin und Ursel Schüßler, Wurzbach
Wolfgang Bauer, Wurzbach
Ronald Rietz, Wurzbach
Sonja Seifert, Wurzbach
Wolfgang Brandner, Wurzbach
Bernd Wettengel, Unterlemnitz
Pfarrer Denny Seifert, Wurzbach
Fritz Franz, Wurzbach
Hans Franz, Wurzbach
Annerose Zehmisch, Grumbach
Birgit Röll, Wurzbach
Bernd Voigt, Kupferberg
Klaus Raudszus, Wurzbach
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Dank unserer vielen Helfer erlebten wir eine tolle Festwoche.
Besonders bedanken möchten wir uns an dieser Stelle bei Herrn 
Thein und Lars, unserem Koch Matthias und unserem Förder-
verein.

Aber was wäre ein Geburtstag ohne Geburtstagsgeschenk? Wir 
bekamen ein Fußballtor und Bälle und bedanken uns dafür ganz 
herzlich bei Herrn Reuter (FBG Heberndorf) und der Fa. Jens 
Partschefeld.

Die Kinder und Erzieherinnen der Kita „Kunterbunt“

Eine Kindergartenzeit geht bald zu Ende
Am Mittwoch dem 31.05.2017 war es soweit, der Vorschulklub 
der Kita „Kunterbunt“ ging auf Abschlussfahrt. Alle Vorschulkin-
der liefen mit einem gut gefüllten Rucksack zum Wurzbacher 
Bahnhof, um mit dem Zug nach Leutenberg zu fahren.

Dort angekommen, erwartete uns schon Frau Grothe, die Na-
turparkführerin, um mit uns gemeinsam den Salamander-Weg 
entlang zu wandern. Zwischendurch stärkten wir uns mit einem 
leckeren Frühstück und Frau Grothe erzählte uns jede Menge 
interessante Sachen über den Feuersalamander. Richtig bewun-
dern konnten wir diese schönen Tiere dann im Terrarium des 
Naturparkes.

1 Kindergarten Kunterbunt, das war uns klar. Platz 3 ist durch 
das Stechen auch schon bekannt: Kindergarten Gottesschutz 
erhält die Bronzemedaille. Das Herzklopfen wurde immer grö-
ßer. Wer hat Platz 2 und wer bekommt den Pokal? Plötzlich wird 
der Kindergarten „Kinderland“ aus Bad Lobenstein aufgerufen. 
Und unser Jubel ließ sich nicht mehr zurückhalten! „Den 1. Platz 
gewinnt die zweite Mannschaft Kindergarten „Kunterbunt“ Wurz-
bach, klang es durch den Lautsprecher. Die Kinder, Erzieher und 
begleitende Eltern jubelten, freuten sich und klatschten, als die 
Goldmedaillen und der Pokal überreicht wurden.

Mit sportlichem Stolz haben die Kinder den Pokal, bereits zum 
fünften Mal mit nach Wurzbach in unseren Kindergarten „Kun-
terbunt“ getragen.

30 Jahre Kindergarten am Wurzbächle
Mit einer Festwoche feierten wir Kinder und Erzieherinnen der 
Kita „Kunterbunt“ das 30jährige Bestehen unserer Einrichtung 
am Wurzbächle.

Am Montag, dem 29. Mai, trommelten wir im Garten mit Herrn 
Thein vom Verein „Asiatische Heil- und Kampfkunst“ unsere 
Festwoche ein. Alle waren fasziniert und sogar die Kleinsten 
schlugen den Takt auf den u.a. eigenen Instrumenten. Lars vom 
gleichen Verein zeigte asiatische Kampfkunst .

Pizzabacken mit unserem Koch Matthias war am Dienstag an-
gesagt.
Jedes Kind half beim Belegen der Pizzen mit Wurst, Tomaten, 
Ananas, Schinken… und natürlich viel Käse!
Und allen schmeckte die Pizza zu Mittag super gut!

Am Mittwoch begaben sich unsere Vorschulkinder auf ihre Ab-
schlussfahrt nach Leutenberg auf den Pfad des Feuersalaman-
ders.
Alle anderen Kinder erlebten einen lustigen Spaß- und Spielvor-
mittag im Garten des Kindergartens. Bei Büchsenwerfen, Sand-
kastenweitsprung, Kletterparcours, Bobbycarrennen u.a. verging 
die Zeit wie im Flug.

Große Begeisterung löste unsere märchenhafte Wanderung 
zum Kindertag am Donnerstag bei allen Kindern aus.
Die Begegnung mit Schneewittchen, dem Wolf, dem Jäger, der 
Prinzessin, dem Rotkäppchen und schließlich den Waldfeen war 
ein tolles Erlebnis. Von den Feen erhielt jedes Kind noch eine 
Märchenmedaille nach dem Zapfenweitwurf.

Am Freitagvormittag war die Egauer Puppenbühne zu Gast bei 
uns. Alle Kinder verfolgten gespannt das Treiben der Zahnkobol-
de Karius und Baktus und waren sich hinterher einig: wir putzen 
unsere Zähne, damit wir keine Zahnschmerzen bekommen.
Am Nachmittag machten es sich die Kinder mit ihren Eltern im 
Garten zu einem gemeinsamen Picknick gemütlich. Der Duft der 
selbstgebackenen Waffeln vom Förderverein verbreitete sich 
schnell und die Kinder ließen sie sich schmecken.
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Gelungene Maleraktionen  
in der Kita „Kunterbunt“
Seit dem Pfingstwochenende erstrahlt das Treppenhaus unse-
rer Kindertageseinrichtung in frischen Farben. Wir danken dem 
Förderverein unserer Kita für das Bereitstellen der finanziellen 
Mittel und dem Maler Henrik Viebach für seine Arbeit am Pfingst-
wochenende. Dank seines Wochenendeinsatzes, gab es für uns 
keine Beeinträchtigung in den betrieblichen Abläufen.

Ebenfalls bedanken wir uns bei den fleißigen Eltern unserer 
„Kleinen Löwen“, die am Samstag, dem 17.06.17, mit Farbrol-
ler und Pinsel den Garderobengang vor dem Gruppenzimmer 
ihrer Kinder mit einem neuen Anstrich versehen haben. Mit der 
gespendeten Farbe von Henrik Viebach war es möglich, frische 
Farbe an die Wände zu bekommen.

Wir danken Sylvio Meier, Michael Pape, Stefan Möckel, Mandy 
Rebitz, Marko Wildt und Jens Thomas für ihren Arbeitseinsatz. 
Ihre Kinder haben mit großen Augen die schöne Veränderung 
des Flures bestaunt.

Erzieherin Ilka Krauß und Leiterin Katja Pintaske

„Da sind wir unsichtbar!“
„Wir haben schwarze Sachen an 
und schwarze Kappen auf. Wir 
sind unter Wasser!“ Solche und 
so ähnliche Aussagen hörten 
wir Eltern der Wackelzahngrup-
pe von unseren Kindern. Was 
war da los im Kindergarten? 
Die Wackelzahngruppe steckte 
mitten in den Vorbereitungen für 
ein leuchtendes Projekt! Die El-
ternbriefe machten uns ebenfalls 
neugierig: `Wer kann Papier mit-
bringen, welches bei Schwarz-
licht leuchtet?´ `Alle Kinder brau-
chen bitte schwarze Kleidung.´ 
`Bitte alle Kinder bis 8.30 Uhr 
zur Probe in der Turnhalle sein.´ 
`Übermorgen fahren wir mit dem 
Bus nach Wurzbach zur Gene-
ralprobe.´ 

Diese Fahrt war übrigens für alle ein riesiges Abenteuer! 
Und dann kam der große Tag - eine Einladung für alle Eltern zur 
Schwarzlicht-Theateraufführung steckte im Elternbriefkasten. 
Hurra! Am 10. Mai 2017 durften wir mit unseren Kindern in das 
AWO-Kinderheim nach Wurzbach kommen. Dort gibt es einen 
Raum, welcher komplett abgedunkelt werden kann. Wir Eltern, 
Großeltern und Geschwisterkinder durften schon hinein. Es war 
noch hell und die Bühne mit schwarzen Tüchern abgehängt. Alle 
Kinder waren sehr aufgeregt. Leise Musik ertönte und die Span-
nung stieg. Nun wurde der Raum richtig dunkel. Zu langsamer 
Musik erschienen zwei weiße leuchtende Hände. Mit Umhang, 
Zylinder und Zauberstab entstand nach und nach ein echter 

Als wir dort ankamen gab es Wiener, Obst und Gemüse zum 
Mittagessen und als Überraschung noch ein Eis. Das hat uns 
allen super geschmeckt.

Anschließend tobten wir uns auf dem Spielplatz aus, bevor es mit 
dem Zug zurück nach Wurzbach ging.

Es war ein toller Tag, der allen viel Spaß bereitete.

Ein großes Dankeschön, sagen wir Frau Schleicher, die sich für 
uns um den Transport des Mittagessens gekümmert hat.

Die Kinder und Erzieherinnen des Vorschulclubs.

Unser märchenhafter Kindertag
In diesem Jahr erlebten wir einen ganz besonderen Kindertag.
Nach dem Frühstück kam unser Waldkobold Karl in jede Grup-
pe und lud die Kinder zu einer märchenhaften Wanderung ein. 
Den Erzieherinnen flüsterte er noch etwas ins Ohr. Alle waren 
gespannt….

Zuerst entdeckten wir 2 Rehe in der Wiese und Schneewittchen 
kam, uns mit einem Korb Äpfeln entgegen. “Du darfst den Apfel 
mit den roten Bäckchen nicht essen. Er ist bestimmt vergiftet!“
klärten einige von uns das schöne Mädchen auf. Nachdem jeder 
ein gesundes Stück Apfel genascht hatte ging es weiter.

Plötzlich sprach uns hinter hohen Bäumen der Wolf an. Wir soll-
ten ihm versprechen sofort laut zu rufen, wenn wir Rotkäppchen 
entdecken. Und er verfolgte uns…
Nach einer längeren Wanderung über eine große Wiese sahen 
wir den Jäger vom Hochsitz herunterschauen. Er ließ uns einen 
Korb mit erfrischendem Wasser zum Löschen unseres Durstes 
herab. Er musste uns noch versprechen, nach dem Wolf Aus-
schau zu halten. Und der Jäger zeigte uns den Weg zum Wald, 
wo wir vielleicht Rotkäppchen treffen und warnen konnten.

Plötzlich hörten wir jemanden weinen. Es war eine Prinzessin. 
Ihr war die goldene Kugel in den Brunnen gefallen. Wir holten die 
Kugel heraus und nach einer kurzen Weile waren wir am Wald 
angekommen und hörten jemanden singen. Rotkäppchen kam 
aus dem Wald und wir warnten es gleich vor dem Wolf.

Jeder naschte noch eine Salzbrezel aus ihrem Korb und da sa-
hen wir von Weitem schon die Waldfeen. Sie begrüßten uns ganz 
freundlich und forderten uns zum Zapfenweitwurf auf. Als Beloh-
nung bekam jedes Kind eine Märchenmedaille.

Dann war es Zeit sich auf den Rückweg zum Kindergarten zu 
machen. Aber wo war Rotkäppchens Großmutter….?

Wir bedanken uns noch einmal bei den Mitgliedern des Förder-
vereins D. Schmieg, Fam. Wunder, M. Fiedler, Fam. Gebhard und 
C. Seyfahrt für diesen tollen Vormittag!

Die Kinder der Kita“Kunterbunt“
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gestalteten die verschiedensten Muster, nutzten geometrische 
Formen und setzten ihre Farben fantasievoll ein. Schüler, die 
bereits mit der Gestaltung ihrer Leinwand fertig waren, wurden 
im Anschluss erneut künstlerisch tätig. Die Schüler der ersten 
Klasse erstellten mit Hilfe der eigenen Handumrisse ganz indi-
viduelle Bilder, die sie anschließend mit Buntstiften oder Was-
serfarben ausmalten. Die zweiten Klassen beschäftigten sich 
mit Claude Monet und seinen weltberühmten Seerosenteichen. 
Nachdem den Kindern in kurzer Form Monets Lebenslauf und 
seine künstlerische Ausrichtung nahe gebracht wurden, durften 
die Schüler selbst zu „kleinen Monets“ werden und ihre eigenen 
Seerosenteiche mit Wasserfarben und Zuckerkreide malen. Die 
Dritt- und Viertklässler widmeten sich der Arbeit des Künstlers 
Friedensreich Hundertwasser. Während die Schüler der 3. Klas-
se ein Fenster im Hundertwasserstil gestalteten, verwandelten 
die Viertklässler unser Schulhaus auf großen Papierbögen in 
eindrucksvolle Hundertwassergebäude. Während alle Klassen 
in ihren Räumen arbeiteten, wurden zwei unserer Erzieherinnen 
mit Unterstützung einiger Schüler im Eingangsbereich tätig und 
gestalteten das Wandbild des Kranichs farbig.
Im Anschluss an den Projekttag arrangierten wir die Leinwände 
auf einer großen weißen Holzplatte in die endgültige Form. Die 
anderen Kunstwerke der Schüler zieren nun unsere Schulflure 
und können von Eltern und Gästen bestaunt werden. Auch unser 
Eingangsbereich erstrahlt nun in neuem Glanz. Jeden Morgen 
heißt unser Kranich alle Schüler willkommen und weist ihnen den 
Weg in die Schule.

Musikalische Kindertage 2017
Anlässlich des Kindertages führte die Grundschule Wurzbach 
dieses Jahr ein Musikprojekt durch. Zwar etwas verspätet, aber 
trotzdem voller Freude gab es am 8. und 9. Juni in unserer Schu-
le einiges auf die Ohren.

Die harmonische Eröffnung fand durch Herrn Preusse statt, der 
uns in der Turnhalle mit seinem „Leise-Töne-Liedkonzert“ be-
grüßte. In der Turnhalle klärte er uns musikalisch über die Natur 
auf und ließ uns natürlich auch in seinem Programm mitwirken.

Anschließend hatten wir in der Schule die Möglichkeit, unser mu-
sikalisches Wissen und Können in sieben verschiedenen Statio-
nen zu zeigen und zu erweitern.

Es gab:
-  Experimente zum Hören
-  Klanggeschichten
-  Instrumentenbau
-  Musikspiele
-  Trommeln auf Cajons
-  Spiele auf Boomwhackers und
-  Bewegen zur Musik.

An den beiden Tagen tanzten, werkelten und spielten wir alle flei-
ßig.
Frau Finsel führte mit verschiedenen Alltagsgegenständen eini-
ge Experimente zum Hören durch.

Bei Frau Rabe konnten wir Klanggeschichten mit verschiedenen 
Instrumenten vertonen.

Handwerklich ging es bei Frau Rohm und Frau Grieswald zu 
Gange. Aus Kronkorken, Nägeln und Rundhölzern bauten wir 
eine eigene Kronkorkenrassel.

Schwarzlicht-Zauberer. Wir waren fasziniert! Magie lag in der 
Luft. Der Zauberer zauberte sogar, bis er dann genauso zauber-
haft verschwand wie er gekommen war. 
Nun verzauberten uns viele weitere eindrucksvolle Schwarzlicht-
Aktionen unserer Kinder. 
Einfach tolle, ergreifende, lustige und unvergessliche Momente! 
Vielen lieben Dank von allen Eltern und Großeltern der Wa-
ckelzahngruppe an unsere fleißigen und bezaubernden Kinder: 
Gabriel, Lucy, Hermann, Luis, Ava, Friedrich, Finja, Ricardo, So-
phia, Emma, Leonie, Maja, Nino, Rafael und Tim - die jetzt ech-
te Schwarzlicht-Profis sind! Danke auch an die Erzieherin Silke 
Richter und die Berufspraktikantin Michelle Schmidt für das tolle 
Projekt! 
Danke an die Mitarbeiter vom AWO-Kinderheim in Wurzbach für 
die Unterstützung und den freien Raum! 

Im Namen aller Eltern der Wackelzahngruppe, Sindy Nicht-
erlein

Schulnachrichten

„Am besten lernt man,  
wo man gerne lernt…“

... und man lernt gern dort, wo man sich wohlfühlt.

Aus diesem Grund gestalteten wir, die Schüler, Lehrerinnen 
und Erzieherinnen der Staatlichen Grundschule Wurzbach am 
15. Mai 2017 einen Kunstprojekttag mit dem Ziel, unsere Schule 
schöner zu machen. Zwei Bereiche lagen uns dabei besonders 
am Herzen. Der Eingangsbereich sowie das Treppenhaus un-
serer Schule sollten für Schüler, Eltern und Gäste einladender 
werden.
In Vorbereitung auf den Projekttag war uns wichtig, dass wir alle 
gemeinschaftlich am Endresultat arbeiten und jeder Schüler am 
Ende sagen kann: „Ich bin ein Teil davon!“. So kamen wir auf die 
Idee, für unser Treppenhaus ein großes Bild zu entwickeln, das 
sich aus 90 kleinen Leinwänden (15 cm x 15 cm) zusammen-
setzt. Für die farbliche Gestaltung dieses Kunstwerkes legten wir 
für jede unserer fünf Klassen zwei Farbtöne fest.

Um die Verbundenheit zum Hei-
matort Wurzbach zum Ausdruck zu 
bringen, nutzten wir für die Gestal-
tung des Eingangsbereiches der 
Schule unser Schullogo, das einen 
Kranich, das Wappentier Wurz-
bachs, zeigt. Daraus entwickelten 
wir das Bild eines Kranichs, der 
alle Gäste mit einem großen Blei-
stift unterm Flügel recht herzlich in 
unserer Schule willkommen heißt. 
Eine Erzieherin skizzierte uns die-
ses im Vorfeld auf die Wand.
Die wichtigste Aufgabe am Projekt-
tag stellte natürlich die Bearbeitung 
der Leinwände dar. Hierzu durften 
die Schüler auf ihrer Leinwand un-
ter Berücksichtigung der vorgege-
benen Farbtöne kreativ werden. Sie 
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Etwas ruhiger war es bei Frau Sparsbrod/Herrn Oehmig. Hier 
konnten musiktheoretische Spiele durchgeführt werden.

Zur Abschlusspräsentation auf dem Schulhof führten einige 
Gruppen ihre einstudierten Stücke vor.

Die Trommelgruppe unter Leitung von Frau Drechsel rockte trom-
melnder Weise die Schule. Frau Apel ließ die Boomwhackers zu 
Felix Jaehns „Ain’t nobody“ nicht nur spielen, sondern auch tan-
zen. Und Frau Wuitz ließ auf dem Schulhof mit dem Tanz zu „Let 
the sun shine“ die Sonne scheinen.

Auch die Feuerwehrkapelle Wurzbach kam zu Besuch und stellte 
sich vor. Neue Mitglieder sind dort jederzeit gern gesehen. Alle 
Kinder wurden eingeladen, an der Vorstellung aller Blasinstru-
mente während des Heimatfestes teilzunehmen.

Wir bedanken uns herzlich bei allen, die diesen Tag vorbereitet 
und bei der Durchführung geholfen haben.

Weitere Fotos finden alle Interessierten auf unserer Homepage 
www.Grundschule-Wurzbach.de

Nachwuchssuche  
in der Grundschule Wurzbach

Im Rahmen eines Projekttages trafen sich am 17.06.2017 in der 
Grundschule Wurzbach Schülerinnen und Schüler der 2. bis 3. 
Klasse mit ihren Eltern, zusammen mit Mitgliedern der Feuer-
wehrblaskapelle Wurzbach und Frau Schubert vom Musikhaus 
Geiger aus Kronach.

Zuerst gab es eine kleine musikalische Begrüßung durch die 
Feuerwehrblaskapelle. Anschließend stellte Frau Schubert die 
einzelnen Instrumente vor, die vom Musikhaus Geiger zur Ver-
fügung gestellt wurden. Jeder Schüler konnte auf den verschie-
denen Instrumenten einmal probieren, ob er einen Ton heraus-
bekommt. Die Eltern und auch wir staunten nicht schlecht, wie 
talentiert schon einige Schüler waren. Die Freude und Begeiste-
rung war groß und alle konnten den Instrumenten schon einige 
gute Töne „entlocken“.

Sinn und Zweck dieses Projekttages war es, junge Nachwuchs-
künstler zu gewinnen. Im Vorfeld trafen sich deswegen schon 
Vertreter der Kapelle mit Frau Schubert und der Direktorin der 
Grundschule, Frau Finsel, um alle Einzelheiten zu besprechen. 
Daraufhin bekundeten cirka 5 - 7 Schülerinnen und Schüler ihr 
Interesse. Die musikalische Ausbildung soll im neuen Schuljahr 
in der Grundschule Wurzbach nach Unterrichtsschluß beginnen. 
Die Musiklehrer, die Instrumente und die Unterrichtsmaterialien 
hierfür stellt das Musikhaus Geiger zur Verfügung.

Wir würden uns sehr freuen wenn sich im Laufe der Zeit noch 
einige Schülerinnen und Schüler dafür begeistern könnten, denn 
mit Musik kann man sich und anderen eine kleine Freude berei-
ten.

H. Müller

Veranstaltungen

Veranstaltungstipps Stadt Wurzbach - August 2017
Ortsteil Datum Uhrzeit Veranstaltung/Veranstaltungsort
Heinersdorf 02.08. 14.00 Rentnertreff im ehem. Gemeindeamt
 25.08. - 28.08.  Dorffest
Weitisberga 08.08. 14.00 Rentnertreff der Volkssolidarität im Bürgerhaus
Wurzbach 05.08. 10.00 Schaudrucken und Führung durch die Steindruckerei im Kunsthaus Müller
 05.08. 14.00 Entenrennen im Stadtpark
 09.08. 13.00 Schaugießen im Technischen Schaudenkmal „Gießerei Heinrichshütte“
 12.08. 10.00 Schaudrucken und Führung durch die Steindruckerei im Kunsthaus Müller
 16.08. 13.00 Schaugießen im Technischen Schaudenkmal „Gießerei Heinrichshütte“
 19.08. 10.00 Schaudrucken und Führung durch die Steindruckerei im Kunsthaus Müller
 19.08. 14.00 Ein Sommerfest für die Kunst - Kunsthaus Müller
 23.08. 13.00 Schaugießen im Technischen Schaudenkmal „Gießerei Heinrichshütte“
 26.08. 10.00 - 17.00 38. Wurzbacher Marktfest auf dem Marktplatz
 26.08. 10.00 Schaudrucken und Führung durch die Steindruckerei im Kunsthaus Müller
 30.08. 13.00 Schaugießen im Technischen Schaudenkmal „Gießerei Heinrichshütte“
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Training Jugendliche u. Erwachsene „Wing Chun-Kung Fu“ in der Turnhalle am Sportplatz mit Asiatische Heil & Kampfkünste e.V. 
- dienstags 16.30 Uhr - 17.30 Uhr

Training Jugendliche u. Erwachsene „Wing Chun-Kung Fu“ in der Turnhalle am Sportplatz mit Asiatische Heil & Kampfkünste e.V. 
- mittwochs 17.30 Uhr - 19.00 Uhr

Training für alle Altersklassen im „Wing Chun-Kung Fu“ in der Turnhalle am Sportplatz mit Asiatische Heil & Kampfkünste e.V.
- samstags 10.00 Uhr - 12.00 Uhr

„Wing Chun-Kung Fu“, „Eskrima“ u. „Bo Langstock“ Selbstverteidigung in der Turnhalle am Sportplatz mit Asiatische Heil & Kampf-
künste e.V.
- samstags 10.00 Uhr - 12.00 Uhr

Druidisches Trommeln - Altkeltische Rhythmen neu entdeckt und zeitadäquat interpretiert in der Turnhalle am Sportplatz mit Asiati-
sche Heil & Kampfkünste e.V. 
- mittwochs 19.00 - 20.30 Uhr

Heilpädagogisches Druidisches Trommeln für behinderte Kinder und Jugendliche in der Turnhalle am Sportplatz mit Asiatische Heil 
& Kampfkünste e.V.
- dienstags 14-tägig 15.30 Uhr - 16.30 Uhr

Samstag, 08. Juli Tanz mit „CASA“

Sonntag, 09. Juli - ab 14.30 Uhr musikalische 
  Unterhaltung mit 

      „Oberlemnitzer Blasmusik“
- selbstgebackener Kuchen
- Hüpfburg
- Tombola

• Gegrilltes vom Rost

• Zeltbetrieb

• Sonntag Badebetrieb

Veranstaltungsplan der Volkssolidarität 
Wurzbach - Servicewohnanlage Oßlaberg

Juli 2017

Montag, 10.07.2017
Wir spielen Skat und Rommee

Montag, 17.07.2017
Wir treffen uns zum Spielen und Plaudern

Montag, 24.07.2017
Gemütliches Zusammensein im Club

Montag, 31.07.2017
Gemeinsames Spielen bei Kaffee und Kuchen

Alle Clubnachmittage beginnen jeweils um 13.30 Uhr.

Eingeladen sind alle Senioren der Stadt Wurzbach.

24. Brunnenfest Heberndorf
Freitag, den 14.07.2017
20.00 Uhr Fackelumzug, Beginn am Sportplatz mit 

Lagerfeuer
 Schlagerparty Quattrospasten & Co.

Sonnabend, den 15.07.2017
ab 09.00 Uhr am Sportplatz 1. Heberndorfer Wandertag 
ab 20.30 Uhr Tanz im Zelt mit den Klostermännern

Sonntag, den 16.07.2017
10.00 Uhr Zentraler Zeltgottesdienst
 Posaunenchor Heberndorf mit den befreun-

deten Posaunenchören
ab 11.00 Uhr  7. Volksliederblasen der Oberländer Posau-

nenchöre 
ab 12.00 Uhr Mittag aus der Gulaschkanone 
 Kutschfahrten, Kinderschminken, Kilo-Holz-

sägen, Schießbude, Kaffee und Kuchen, 
Eiswagen 

ab 13.00 Uhr  Alles auf zum Preiskegeln 
 1. Preis ein Wildbret der Saison 
13.30 Uhr  spielt die Bergmannskapelle „Glück auf 

Lehesten“ 
16.00 Uhr  Wettkampf bester Wiesenkellner

 
Teilnahmeberechtigung: 
jeder Besucher des Brunnenfestes 
 
Arbeitsmittel werden gestellt,  
Berufsbekleidung ist mitzubringen

An allen Tagen brennt der Rost 
- es läuft der Bierhahn -

es schwitzt der Koch
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Einladung zum Wohngebietsfest
Wir die Organisatoren vom Wohngebiet „Tiergarten“ laden Sie 
recht herzlich zu unserem diesjährigen „Wohngebietsfest“ zu uns 
nach Bad Lobenstein ein.
Verleben Sie ein paar schöne Stunden mit Freunden in geselliger 
Runde.

Beginn:  14.00 Uhr

Wo:  Am Schachspiel Weg der Freundschaft
 Bad Lobenstein

Wann:  23.07.2017

Für die Unterhaltung sorgen Herr Klier und Herr Orlamünder, das 
Kinderballett „Miroslawa„ und eine Bauchtänzerin.

Weiterhin besuchen uns ein Zauberer sowie die Moorprinzessin.

Es erwartet Sie eine Hüpfburg, dazu Kinderschminken und eine 
große Tombola.

Der Rost brennt!!!

Getränke zur Erfrischung.

Es gibt selbst gebackenen Kuchen und Kaffee.

Wir freuen uns auf Sie.

Die Organisatoren

Vereine und Verbände

Jagdgenossenschaft Grumbach
Am 15.07.2017 findet auf dem Dorfplatz - Grillhütte - das Jagd- 
essen statt.

Hierzu sind alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft herzlich ein-
geladen.

Beginn: 17.30 Uhr

Der Vorstand

Ein Rückblick  
auf das 20. Wurzbacher Heimatfest
Die Verbindung von Bewährtem und Neuem ist ein typisches 
Markenzeichen für das Wurzbacher Heimatfest. Und so wurde 
auch bei der 20. Auflage des Sommerfestes der Wurzbacher 
Vereine das Grundgerüst des Festes beibehalten: Jugenddis-
co am Freitagabend - diesmal mit „Galaxis“, ein Fest für Kinder 
am Samstagnachmittag, ein geselliger Tanzabend am Sams-
tagabend - diesmal mit „Brokat“, Zeltgottesdienst, Kloßfest und 
Blasmusik am Sonntag, das alles bei freiem Eintritt, umrahmt 
von Schaustellern und Kegelturnier, gastronomisch versorgt 
durch die Vereine mit Spezialitäten vom Rost, Küchle und Kaffee 
und Kuchen.

Und doch gab es auch wieder einiges Neues: das Küchlebacken 
- bisher in der Verantwortung des Hoteliers Falk Neubeck - wurde 
durch das Heimatfestkomitee selbst organisiert, den Küchleteig 
lieferte die Großküche von Mathias Groß. Auch das Kloßfest wur-
de durch ihn tatkräftig unterstützt. Er fertigte den Braten und die 
Klöße und übernahm auch die Essensausgabe. Dafür geht ein 
herzliches Dankeschön an Mathias Groß und sein Team. Es hat 
allen sehr gut geschmeckt!

Das Kinderfest wurde in diesem Jahr von der Kita „Kunterbunt“ 
und dem Sportverein „Fit und Aktiv“ gemeinsam organisiert. Im 
Festzelt gestalteten die Kita-Gruppen ein abwechslungsreiches 
Programm auf der Bühne. Anlass war ein Jubiläum: Der Kinder-
garten Wurzbach besteht seit nunmehr 40 Jahren. Herzlichen 
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Thomas Tschiesche
Wöckel & Partner Ingenieurgesellschaft mbH
ZÄ Andrea Hempel

W. Bauer
im Namen des Organisationskomitees

Nachlese zur Benefizveranstaltung  
am 1. April 2017
Am 24. Mai 2017 wurde in Bad Lobenstein im DM Drogerie-
markt ein Scheck in Höhe von 5796,50 Euro vom Erlös der Be-
nefizveranstaltung vom 1. April an den Bürgermeister der Stadt 
Wurzbach, Herrn Jan Schübel, durch das Organisationsteam 
(Theater) übergeben. Insgesamt wurde ein Erlös von 5996,50 
Euro erzielt und kommt dem Waldbad Weitisberga zugute. Die 
Verschönerungsarbeiten beginnen nach Ende der Badesaison.

Das Organisationsteam (Theater) hofft, für diese Badesaison auf 
schönes Wetter und viele Besucher.

Nochmals DANKE an unsere Sponsoren, die uns mit Sach- und 
Geldspenden unterstützt haben.

Sachspenden:
Bäckerei Christian Höhne, Neue Gasse, Bad Lobenstein
Konditorei Hering, Neumarkt 3, Wurzbach
AGRAR GmbH Dorfilm, Neumarkt 3, Wurzbach
GroßKüche, Am Wurzbächle, Wurzbach
Aparthotel Am Rennsteig, Oßlaberg 6, Wurzbach
KONYA, Lehestener Straße 10, Wurzbach

Glückwunsch! Im Anschluss an das Programm wurden Sport- 
und Spaßspiele mit den Kindern auf dem Festplatz durchgeführt.

Erstmalig führte die „Tupfengarde“ der KG „Grün-Gold“ Wurz-
bach e.V. einen Flohmarkt an beiden Festtagen durch. Als Show 
Act hatten wir am Samstagabend die Samba-Trommlergruppe 
„Paixao“ aus Coburg zu Gast, die dem Publikum mit ihren Rhyth-
men richtig einheizte.

Der Wettergott hatte diesmal Erbarmen mit uns, es regnete wohl 
erstmalig in der Geschichte des Heimatfestes das gesamte Wo-
chenende nicht. Wir konnten deshalb auch viele Gäste auf dem 
Festplatz begrüßen und hoffen durch die erzielten Einnahmen 
wieder ein soziales Projekt der Stadt kräftig unterstützen zu 
können. Hierbei helfen uns auch die eingegangenen Sach- und 
Geldspenden, für die wir uns bei allen Sponsoren recht herzlich 
bedanken.

Ein gutes dreiviertel Jahr ist das Organisationskomitee, in dem die 
meisten Wurzbacher Vereine vertreten sind, mit der Vorbereitung 
des Festes beschäftigt. Viel gibt es abzustimmen und zu planen. 
Die heiße Phase beginnt dann am Dienstag mit dem Zeltaufbau, 
der fast ausschließlich durch die Kameraden des Feuerwehrver-
eins gestemmt wurde, die dann auch die Bewirtschaftung am 
Freitagabend gemeinsam mit den Dorfteichlümmeln der KGGG 
absichern und am Montag das Zelt wieder abgebaut haben. An 
den folgenden Tagen unterstützt uns der Stadtbauhof tatkräftig 
beim Verlegen von Elektrokabeln und -anschlüssen, der Was-
serversorgung, dem Einrichten des Toilettenwagens, dem Auf-
stellen von Schildern und Bannern und vielem mehr. Ohne die 
Bauhofmitarbeiter wären diese Arbeiten gar nicht zu bewältigen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und an Bürgermeister 
Jan Schübel, der dies ermöglicht. Großzügige Unterstützung er-
halten wir auch durch die Firma Ralph Hempel u.a. durch die Be-
reitstellung eines Bürocontainers und Transportleistungen. Der 
Schützenverein und das Heilpädagogische Kinderheim überneh-
men das Kartoffelschälen für Küchle und Klöße, die KG „Grün-
Gold“ bewirtschaftet am Samstag das Festzelt, die „Himbrimben“ 
der KGGG am Sonntag. Der Sportverein „Fit und Aktiv“ und der 
Wanderverein kümmern sich um Kaffee und Kuchen und bei den 
Kleintierzüchtern brennt an allen drei Festtagen der Rost. Die 
Stromerfreunde von der Vollgastruppe waren zuständig für das 
Abräumen beim Kloßfest. Die Jugendfeuerwehr hat sich hervor-
ragend um das Kegelturnier gekümmert.

Es braucht viele fleißige Hände um ein solches Fest durchzufüh-
ren und sicher habe ich noch nicht alle erwähnt. Allen Beteilig-
ten gilt ein großes Dankeschön für die geleistete Arbeit, um den 
Wurzbacher Bürgern und ihren Gästen ein abwechslungsreiches 
Festwochenende zu bieten.

Für die freundliche Unterstützung bedanken wir uns bei:
Agrar eG Heberndorf
Blumenladen Precht
Christoph Richter
CSM Produktion GmbH
Dachdeckerei Theo Wohlfarth
Friseursalon New Life
Froeb Verpackungen
Fußpflege Kuchler
Gärtnerei Roland Spröh
Getränkemarkt Weiß
Großküche Matthias Groß
Hairdesign Angelika Enzenbach
Hering OHG Saalfeld
Hin & Hair Susen Wunder
Jürgen Fischer
Konya Döner-Pizza-Haus
Kunsthaus Müller
Lobensteiner Containerdienst GmbH
Macoo GmbH Plauen
Matthias Ziegenbein
Multicar & Baumaschinen Ralph Hempel
Nahkauf Zeltsmann
Physiotherapie Meinicke + Funk
Frank Müller
Reußische Forstverwaltung Rodacherbrunn
Thüringer Hof Jochen Stüber
Toralf Keiner



Wurzbacher Stadtkurier - 13 - Nr. 8/2017

Foto: Antje-Gesine Marsch

Kirchliche Nachrichten

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Verheißung für Dich
„Irret euch nicht! Gott läßt sich nicht spotten. Denn was der 
Mensch sät, das wird er ernten.“  Galater 6,7 (Lutherbibel)

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
in Wurzbach

Lehestener Straße 29

Samstag, 15. Juli 2017
09.30 Uhr  Bibelgesprächsthema
 „Das eine Evangelium“
 Texte aus Galater 2,1 - 14
 mit anschließender individueller Gottesdienstge-

staltung

Samstag, 22. Juli 2017
09.30 Uhr  Bibelgesprächsthema
 „Gerecht allein aus Glauben“
 Texte aus Galater 2, 15 - 21
 mit anschließender Predigt

Samstag, 29. Juli 2017
09.30Uhr  Bibelgesprächsthema
 „Segen oder Fluch“
 Texte aus Galater 3, 1 - 14 und 1. Mose 15,6
 mit anschließender Predigt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Familie Peter Sinnig, An der Kirche 1, Wurzbach
Blumenhaus Spröh, Lehestener Straße 16, Wurzbach
Schokoladenwerk Bergold GmbH, Heinerle Spiel- und Süßwaren 
Pößneck
Thüringer Hof, Inhaber Jochen Stüber, Markt 10, Wurzbach
TOP-Getränkemarkt, Inhaber Marina Weiss, Lehestener Straße 
4a, Wurzbach
Agrargenossenschaft Lemnitztal e.G. Oberlemnitz
Diska, Bad Lobenstein
DM-Markt, Poststrasse 1, Bad Lobenstein
EDEKA Schuldes, Poststrasse 1, Bad Lobenstein
Telehaus Korn, Bad Lobenstein
Foto Schmidt, Markt, Wurzbach
Kunsthaus Müller, Markt, Wurzbach
OPOSSUM DESIGN, Weitisberga
Kreissparkasse Saale-Orla, Wurzbach
Ralph Hempel, Grund 4, Wurzbach
PIANOTEC, Wurzbach
Elektro Pöhlmann, Heberndorf/Wurzbach
Hans-Dieter Künzel, Wurzbach
Dr. Brandner & Dr. Brandner, Bad Lobenstein

Geldspenden:
Kreissparkasse Saale–Orla, Wurzbach
Raiffeisen-Volksbank, Kronach-Ludwigsstadt e.G.
Wohnungsbaugesellschaft Bad Lobenstein mbH
STW Straßen-, Tief- und Wasserbau GmbH, Eliasbrunn
Heberndorfer Leistenfabrik GmbH
PK Bau GmbH, Peter Koska, Heberndorf
Agrar eG Heberndorf
Fortuna Apotheke Anschütz, Wurzbach
Zahnarztpraxis Andrea Hempel, Wurzbach
Zahnarztpraxis Beerhold, Wurzbach
Dr. med. Siegfried Reichelt, Wurzbach
Tischlerei Eckhard Greiner, Wurzbach
Tischlerei Heiko Rössel, Wurzbach
Hairdesign Angelika Ensenbach, Wurzbach
Fiedler Blumen - Einzelhandel, Wurzbach
Fußpflege Sabine Kuchler, Wurzbach
Reisebüro Margitta Hönig, Wurzbach
Jürgen Fischer, Wurzbach
Karnevalsgesellschaft „Grün Gold“ e.V., Wurzbach
Dachdeckerei Wohlfarth GmbH, Thierbach
H.-U. Hagner, Ingenieurbüro für Statik, Wurzbach
Rüdiger Fehn, Rechtsanwalt, Hof
Gaststätte und Pension „Zum Sormitztal“, K.-H. Schnappauf, 
Wurzbach
Toralf Keiner, Arzt für Allgemeinmedizin, Wurzbach
Gaudian Torsten Installationen Heizungsbau, Oßla/Wurzbach
Uwe Siebert -colordesign-, Wurzbach
Fahrschule Heinl, Wurzbach
Silke Wildgrube, Heberndorf/Wurzbach
Christine und Hans-Jürgen Vincenz, Wurzbach
Feuerwehrverein Weitisberga
Sebastian Wenzel, Wurzbach
Volkssolidarität, Weitisberga/Wurzbach
Falk Pöhlmann, Heberndorf/Wurzbach
Jan Schübel, Wurzbach
Steffen und Anne-Katrin Bergner, Heberndorf/Wurzbach
Lutz Wolfram, Weitsberga/Wurzbach
Zellstoff- und Papierfabrik Rosenthal GmbH, Blankenstein

Spendenliste ist noch nicht abgeschlossen,
Spendenempfänger ist die Stadt Wurzbach.
BIC: HELADEF1SOK
IBAN: DE37830505050000003000
Verwendungszweck: Waldbad Weitisberga

Hans-Jürgen Vincenz vom Organisationsteam (Theater)




